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Bekanntmachung

Die Lieferung des für das laufende Rechnungsjahr er
forderlichen Bedarfs an Papier Schreibmaterialien
und sonstigen VureauSedürfniffen für die hiesige Kom
munal und Polizei Verwaltung soll unter den im
Stadtsekretariat einzusehenden Bedingungen an den
Mindestfordernden vergeben werden

Reflektanten werden daher hiermit aufgefordert bezüg
liche Angebote unter Beifügung von Proben bis
Äv Mai er cm das Stadtsekretariat einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich auf ca 1 Ries Briefpa
pier 28 Ries Kanzlei Papier 65 Ries Concept Papier

ü Ries 1000 Bogen 60 Bogen Register Papier
1200 Bogen Packpapier 660 Bogen Aktendeckel Papier 900
Bogen Löfchpapeer resp Carton 45 Dtz Bleistifte 6 Dtz
Rothstifte 8 Dtz Blaustifte 127 Gros Stahlfedern 15
Dtzd Stahlfederhalter 1 /z Kilo Oblaten 16 Kilo Sie
gellack 44 Fläschchen rothe blaue p Tinte 47 Fläfchchen
Stempelfarbe und 23000 Stück Briefumschläge verschie
dener Größe

Halle a S den 11 Mai 1337
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

7 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Grundstücke vor dem Kirchthor No
A,Z nnd S4 nunmehr endgültig festgefetzt ist da Ein
wendungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer No 15 des Polizei Verwaltungs
gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 11 Mai 1387
Der Magistrat

Bekanntmachung
Nach den W 1 2 und 6 der Polizei Verordnung vom

14 Juli 1879 sind die Haus und Grundstücksbesitzer in
denjenigen Straßen und Straßentheilcn des Gebietes der
Stadt Halle a S welche mit öffentlichen Kanälen ver
sehen sind bei Vermeidung der exekutivischen Ausführung
verpflichtet nach diesen Kanälen von ihren bebauten Grund
stücken aus Zweigkanäle zur unterirdischen Ableitung der
Niederschlags Wirthschafts Keller und aus dem Ge
werbebetriebe herrührenden resp durch solche bedingten
Wasser soweit die Ableitung technisch möglich und poli
zeilich zulässig ist anzulegen sobald die betreff Straßen
resp Straßentheile durch öffentliche im EinVerständniß
mit dem Magistrat zu erlassende Bekanntmachung der
Polizei Verwaltung zur Herstellung der Zweigkanäle auf
gerufen worden Zu diesem Zwecke ist zunächst binnen
der in dieser Bekanntmachung bestimmten Frist bei der
Polizei Verwaltung ein auf Ertheilung der betreffenden
Bau Erlaubniß gerichteter Antrag zu stellen welchem zur
Erlangung der Gültigkeit außer den erforderlichen Zeich
nungen der Nachweis beigefügt werden muß daß sich die
Antragsteller mit dem Magistrat rücksichtlich der ortssta
tutarischen Anschlußgebühren geeinigt haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden im EinVer
ständniß mit dem Magistrat hiermit die Besitzer der in
der Neustadt belegenen bebauten Grundstücke aufge
fordert innerhalb drei Monaten einen den obigen Vor
schriften entsprechenden Antrag auf Ertheilung der Bau
Erlaubniß zur Herstellung der erforderlichen Zweigkanäle
von ihren Grundstücken nach dem öffentlichen Straßenkanal
bei der Polizei Verwaltung zu stellen den Anschluß aber
selbst binnen weiterer 4 Wochen nach Ertheilung der Bau
Erlaubniß zu bewirken

Halle a S den 14 Mai 1887
Die Polizei Verwaltnng

Bekanntmachung
I In der Zeit vom 1 bis IS Mai er find
achstehende Gegenstände als gefunden hier ab

gegeben
1 Handschuh nebst mehreren Schlüsseln 1 goldener

Kompaß 1 schwarzwollenes Tuch 1 Pincenez 2 leere
Solaröl Ballons 1 Hut 1 hölzernes Zahnrad Modell

3 In derselben Zeit find als verloren hier
angemeldet

1 altmodische Broche mehrere Portemonnaies mit Geld
An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver

zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des K 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizeiver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die zur Herstellung einer neuen unterirdischen Tele

graphenlinie und zum Abbruch einer alten Kabellinie in
Halle erforderlichen Erd Pflasterungs und Chaussirungs
arbeiten sowie die Lieferung der für die neue Kabellinie
benöthigten zu rund 32 000 Stück veranschlagten gebrannten
Ziegelsteine sollen im Wege des öffentlichen Anbietungs
verfahrens vergeben werden

Die Lieferungsbedingnngen können während der Dienst
stunden in der Registratur der Ober Postdirection einge
sehen oder gegen 50 Pf abschriftlich bezogen werden

Angebote sind in einem versiegelten Umschlage mit der
Aufschrift

Angebot auf Herstellung von Erd Pflasterungs p p
Arbeiten bzw

Angebot auf Lieferung von gebrannten Ziegelsteinen
mit Steinproben

bis spätestens 25 Mai 11 Uhr Vormittags an die Kai
serliche Ober Postdirection Hierselbst postfrei einzureichen

Anbieter bleiben bis 3 Juni an ihr Angebot gebunden
Wegen Ertheilung des Zuschlags an einen der Mindest

fordernden wird die Entscheidung vorbehalten

Halle Saale 15 Mai 1887
Der Kaiserliche Ober Postdireetör

Geheime Postrath
Braune

WchtsMUcher Theil
Halle den 17 Mai 1887

In der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauses vor
dem Schluß der Session kam noch eine Frage zur Erör
terung die es wegen ihrer symtomatifchen Bedeutung wohl
verdient die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen
Es handelte sich um die Petition des rheinischen Bauern
vereins dahingehend daß für die Kinder der ländlichen
Bevölkerung behufs Abkürzung des Schulbesuchs
die Ausdehnung der Schulpflicht auf das vollendete vier
zehnte Jahr beseitigt werden möge Die Unterrichtskom
mission hatte beantragt zu beschließen da nach der Erklä
rung der Regierung die generelle Regelung der Verhält
nisse für die Rheinprovinz in Aussicht gestellt ist und eine
milde Praxis in dieser Beziehung bereits geübt wird über
die Petition zur Tagesordnung überzugehen während von
nationalliberaler Seite der Antrag auf einfache Tagesor
dnung gestellt war Das Haus nahm durch eine klerikal
konservative Mehrheit den Antrag der Commission an der
eine offenbare Zustimmung zu den Zielen der Petition in
sich schließt Von liberaler Seite wurde sehr eindringlich
hervorgehoben daß die Erfüllung der Wünsche der Peten
ten nothwendigerweise eine bedauerliche Minderung der
Leistungen unserer Volksschule zur Folge haben die Ent
wickelung unseres Schulwesens schädigen würde und daß
durch Annahme des Commissionsantrags auf die Regie
rung ein Druck ausgeübt werde bei der beabsichtigten Neu
regelung der Schulzwangfrage die Anforderungen in Betreff
des Umfanges des Unterrichts zu ermäßigen Es wird
damit an einer der bewährtesten und segensreichsten Ein
richtungen unseres Staatslebens gerüttelt Aehnliche Be
trachtungen sind bekanntlich auch bei dem Volksschulleistungs
gesetz angestellt worden welches nnd zwar ohne die von
nationalliberaler Seite beantragte Beschränkung auf eine
Probezeit die bisherige bureaukratische Entscheidung über
das Maß der Leistungen der Gemeinden für die Volks
schule zu Gunsten der Selbstverwaltungsorgane einschränkt
deren Zusammensetzung wenig Bürgschaft giebt daß sie
nicht das finanzielle Interesse der Gemeinden mitunter
mehr berücksichtigen als es mit dem Gedeihen der Volks
schule vereinbar ist Auf diese Anzeichen einer wir wollen

nicht sagen schulfeindlichen aber doch der gedeihlichen Ent
wickelung und Wirksamkeit der Volksschule einigermaßen
kühl und gleichgültig gegenüberstehehenden Rich
tung im Abgeordnetenhause möchten wir hingewiesen
haben

Die Branntweinsteuercommission des Reichstags
hat heute 1 der Vorlage worin die Steuersätze für die Ver
brauchsabgabe auf 50 und 7V Pfennig festgesetzt werden mit
19 gegen 6 Stimmen angenommen

s 1 der Vorlage lautet
Der im Gebiete der Branntweinsteuergemeinschaft hergestellte

Branntwein unterliegt vom I April 1883 ab einer Verbrauchs
abgabe und zu diesem Zweck der steuerlichen Controle Die
Verbrauchsabgabe beträgt von einer Gesammt Jahresmenge
welche 4,S Liter reinen Alkohol auf den Kopf der bei der jedes
maligen letzten Volkszählung ermittelten Bevölkerung des Ge
bietes der Branntweinsteuergemeinschaft gleichkommt 0,50 Mk
für das Liter reinen Alkohols von der darüber hinaus herge
stellten Menge 0,70 Mk für das Liter reinen Alkohols Die
Gefammtiahresmenge von welcher der niedrigere Abgabesatz
zu entrichten ist sowie der Betrag des niedrigeren Abgabesatzes
selbst sollen alle drei Jahre einer Revision unterliegen Von
der Verbrauchsabgabe befreit und bei Feststellung der nach
dem Vorstehenden maßgebenden Jahresmenge außer Ansatz
bleibt 1 Branntwein welcher ausgeführt wird 2 Brannt
wein welcher zu gewerblichen Zwecken einschließlich der Essig
bereitung zu Heil zu wissenschaftlichen oder zu Heizungs oder
Beleuchtungszwecken verwendet wird nach näherer Bestimmung
des Bundesraths

Auf Antrag des Abgeordneten v Kardorff wurde hierzu fol
gender Zusatz angenommen Die Brennereibesitzer sind berech
tigt durch die Steuerbehörde beliebige Quantitäten Spiritus
in ihrem Spirituskeller denaturiren zu lassen wenn sie die
Kosten der Denaturirnng übernehmen

In der Debatte fand die Frage des finanziellen Bedürfnisses
keinen erheblichen Widerspruch Seitens der freisinnigen Mit
glieder wurde beantragt die Differenz der Consumstenersätze
zu beseitigen und sie durch eine einzige niedrigere Confumsteuer
zu ersetzen Die Nationalliberalen beantragten die Abänderung

reichs Bayern wurde ie Nothwendigkeit des Festhaltens an
der Differenz von 20 Pfennig betont Die konservativen Mit
glieder bekämpften beide Vorschläge Die Behauptung das
Gesetz enthalte eine Begünstigung der Brenner wurde von ver
schiedenen Seiten mit großer Entschiedenheit unter eingehender
Motivirung zurückgewiesen Es könne höchstens von einer mög
lichst schonenden Mehrbelastung des Brennereigewerbes die
Rede sein

Der Termin für das Inkrafttreten des Gesetzes wurde noch
offen gelassen

Dann wurde in die Berathung des s 2 eingetreten welcher
von der Bemessung der Jahresmenge des zu dem Abgabesatze
von 50 Penniz herzustellenden Branntweins handelt Die Be
rathung hierüber gelangte heute nicht zum Abschluß

Die Unkallveriicherungscommissiondes Reichstags
welche am Sonnabend die Berath mg der Unfallversicherung
für Seeleute begonnen hat brachte dieselbe heute um ein gutes
Stück vorwärts Angenommen wurde ein Amendement des
Abg Woermann wonach die Rente der Hinterbliebenen nach
dem Jahresarbeitsverdienst ohne Zurechnung der Bekösti
gung bemessen werden soll

Das Zustandekommen des Zuckersteuerge
setzes scheint nach der Nationalzeitung davon abzu
hängen daß das Ausbeute Verhältniß besser als in dem
Entwurf mit dem heutigen Stande der Produktion in
Einklang gebracht wird Es scheint daß das Verhältniß
von 9 1 schon innerhalb der Regierungskreise befürwortet
war daß die Vertreter der Zucker Produzenten sich aber
dort stärker erwiesen als die der Interessen der Reichs
kasse Wenn nicht schon im Bundesrath fo wird es doch
hoffentlich im Reichstag möglich sein eine wirkliche Reform
durchzusetzen

Die Reichstagskommission zur Vorberathung der Novelle
zum Quartierleistungsgesetz hat gleichfalls ihren Bericht vorge
legt dieselbe schlägt nur wenige Abänderungen der Regiermws
vorlage vor Dieselben sind indeß nicht von prinzipieller Be
deutung Im Verlaufe der Verhandlungen der Commission
wurde noch die Frage angeregt ob es sich nicht empfehle wie
die Offiziere so auch die Mannschaften in den Cantonnirungen
mit Verpflegung einzuquartieren da thatsächlich doch in sehr
vielen Fällen die Verpflegung von den Quartierwirthen gewährt
werde nur mit dem Unterschiede daß sie keine Bezahlung er
halten Hierauf wurde Seitens des Preußischen Herrn Kriegs
ministers erwidert daß wo es angehe schon jetzt vielfach im
Wege der freien Vereinbarung mit ganzen Gemeinden oder
größeren Verbänden die Verpflegung der cantonnirenden Mann
schaften gegen Bezahlung herbeigeführt werde daß aber eine
allgemeine gesetzliche Regelung in diesem Sinne nicht thunlich
sei weil es nicht wenige Landkreise in Deutschland gebe in
denen die Bewohner thatsächlich gar nicht in der Lage sein
würden die Verpflegung größerer Truppenmassen aus eigenen
Vorräthen auf längere Zeit zu beschaffen Hier sei nur die
Magazinverpflegung möglich Ein Antrag wurde nicht gestellt

Die Kreuzztg schreibt Die Nachrichten welche uns
aus Paris und zwar von gut unterrichteter Seite zu
gehen lassen die Zukunft Frankreichs in einem sehr
unsicheren Lichte erscheinen Unter solchen Umständen
gewinnt die Absicht der französischen Regierung demnächst
ein Armeekorps mobil zu machen eine Bedeutung welche
Deutschland im Interesse feiner Sicherheit zu Gegenmaß

I



regeln zwingen wird Die Machthaber in Frankreich mö
gen sich deshalb nicht wundern wenn man bei uns in
maßgebenden Kreisen die eventuelle Verstärkung auf Kriegs
fuß für sämmtliche in den Reichslanden stehenden Truppen
in Erwägung ziehen sollte

In einigen Pariser Blättern wird jetzt von der Ab
haltung der für 1889 geplanten Weltausstellung abge
rathen Es sei heißt es mit der patriotischen Pietät
nicht vereinbar mit einer Feier wie der der 100jährigen
Gedenktage der Ereignisse einer kosmopolitischen Menge
zu verbinden Seitdem die Ausstellung beschlossen wor
den habe sich die politische Lage wesentlich geändert
Man könnte keinen hellblickenden Geist finden der es wagen
möchte sich dafür verbindlich zu machen daß Europa auf
zwei Jahre der Ruhe zählen könne Erst kürzlich habe
ein Krieg in Sicht gestanden die Befürchtungen hätten
sich allerdings zerstreut aber sei denn die volle Sicherheit
zurückgekehrt Dreißig Monate im Voraus Besuche aller
Nationen einzuladen und zu versprechen daß während
dieser Zeit keinerlei Ereigniß die Festlichkeit die man or
ganisirt unmöglich machen wird das sei doch eine kühne
Verpflichtung Siöcle meint nachdem einmal der ver
hängnißvolle Entschluß gefaßt worden sei die Arbeiten in
Angriff zu nehmen sei es unzulässig dieselben wieder ein
zustellen Aber es würde keinen Nachtheil im Gefolge
haben wenn man die Eröffnung der Ausstellung um ein
Jahr verschöbe dieselbe also erst 1890 erfolgen ließe
Dieser Aufschub würde die Möglichkeit gewähren es ruhig
mit anzusehen wie sich die Dinge in der Politik entwickeln
und den Veranstaltern selbst würde damit Zeit gegeben
ihre Aufgabe ohne Ueberstürzung durchzuführen Die Art
wie sich Siöcle mit seinem Vorschläge um den Kern
punkt der Frage herumwindet berührt fast komisch Das
monarchische Europa will die Ausstellung nicht beschicken
weil es sich nicht dazu hergeben will die Revolution als
solche zu feiern Und das ist ja gerade der Zweck der
geplanten Ausstellung Dieses Bedenken welches Siöcle
auszusprechen sich scheut glaubt das Blatt durch seinen
Vorschlag der Ausschiebung der Ausstellung um ein Jahr
beseitigen zu können Die politischen Gründe welche

Siöcle ins Feld führt sind herzlich wenig stichhaltig
denn wenn man nicht weiß wie sich die Dinge in den
nächsten 2 Jahren entwickeln werden so kann man noch
weniger wissen wie sie sich in drei Jahren entwickeln
werden

Im englischen Unterhause erklärte der Unterstaatssekre
tär des Auswärtigen Fergusson die Ablehnung der offi
ziellen Theilnahme Englands an der Pariser Ausstellung
im Jahre 1889 sei erfolgt weil die Theilnahme wohl
kaum geeignet erscheine wo es sich um die Feier politischer
Ereignisse in einem fremden Lande handele über welche
dort verschiedene Meinungen herrschen Der erste Lord
des Schatzes Smith theilt mit h p Pfingstfcrlrn dcs
Haukes wurden vom 24 Mai bis zum 6 Jun dauern
Derselbe erklärt ferner aus der Bradlaugh schen Eides
vorlage verdienten gewisse Punkte allerdings die Beach

Irauenws
Von S v d Horst

Zu Hause ließ sich die Baronin wie tödtlich erschöpft
auf ein Ruhebett fallen Sie war im Gesicht ganz weiß
die Augen blickten starr und die Hände drehten sich krampf
haft in den Gelenken

Leo trommelte gegen die Fensterscheiben Affektirte
Zuckungen dachte er Mich wirst Du nicht überlisten
meine kluge Adele

Aber von Zeit zu Zeit wandte er doch den Blick
Stunden vergingen Lisbeth und Pauline kamen aus der
Stadt zurück die Kleine erschrak als sie ihre Mutter sah
O Gott Papa sie ist krank was sehlt Mama

sie ist ganz kalt
Er zuckte die Achseln Ich glaube nicht Kind

vielleicht eine Ohnmacht Hat sie jemals früher dergleichen
Anfälle gehabt

Lisbeth weinte Mama litt immer an Krämpfen
schluchzte sie Wir haben dann jedes Mal den Arzt
kommen lassen

Nun so soll das auch jetzt geschehen Bitte Fräulein
Günther einen Knecht in die Stadt zu schicken

Das Kind lief fort und Leo blieb wieder allein bei der
Kranken die allmälig ruhiger geworden war Der Anfall
schien vorüber Adele öffnete die Augen und wollte sich
erheben aber sie sank machtlos zurück Wo ist Pauline
flüsterte sie Ich möchte mit ihr sprechen

Jetzt nicht antwortete der Baron Was Du zu
sagen hast das theile nur mir mit Adele es ist so am
besten

Ein wilder Blick begegnete dem seinigen Für Dich
zischte sie Aber alle Deine Mühe soll verschwendet sein
Du schlechter Betrüger all Deine Hoffnung verloren Ich
will die Dirne strafen so hart so schwer ich es vermag
und daran wirst Du mich niemals verhindern können
Es kommt der Augenblick wo Du schläfst wo Du abge
rufen wirst der Augenblick in dem Du außer Stande
bist mich zu bewachen dann fliegt der Pfeil vom
Bogen und keine Erdenmacht bringt ihn wieder zurück

Er lächelte um die innere qualvolle Unruhe zu ver
bergen Ein Skandal also Bitte liebe Adele schreie
tobe ziehe die Dienstboten in Dein Vertrauen ich kann
das alles ertragen Du bist mehr als nur erregt

Sie schüttelte den Kopf Nein bebte es kaum ver
ständlich über ihre Lippen nein kein Skandal nichts
das den Leuten Stoff zu böswilligen Bemerkungen gäbe

nur die schlechte Person will ich treffm Dich nicht
Deine Schuld geht leer aus ich muß an meine Kinder
denken ehe ich unseren Namen in Schande bringe

tnng des Hauses in der jetzigen Form könne die Regie
rung aber der Vorlage nicht beipflichten

Der russisch officiöse Nord tritt den in französischen
Blättern kolportirten Gerüchten von einem erfolgten oder
noch bevorstehenden Abschluß eines französisch russischen
Bündnisfes entgegen und sagt Kaiser Alexander III hat
nur einen Zielpunkt den allgemeinen Frieden Um dieses
Ziel zu erreichen soweit wenigstens dies in seiner Macht
steht glaubt der Beherrscher Rußlands sich seine volle
Aktionsfreiheit wahren zu sollen Dadurch wird Niemand
ermuthigt und jeder kann Nutzen daraus ziehen

Telegraphische Nachrichten
Pötzneck 16 Mai Der Delegirtentag des Centralverban

des deutscher Wollwaaren Fabrikanten auf welchem über 40
Fabrikstädte und zahlreiche Einzelmitglieder vertreten waren
beschloß einstimmig an den zuständigen Stellen gegen alle Be
strebungen auf Erhöhung des Wollzolles vorstellig zu werden

Kopenhagen 16 Mai Der Vizeadmiral Snenson ist heute
früh gestorben

Paris 16 Mai Die Budgetkommission nahm den Be
richt Pelletans an in welchem erklärt wird daß es nicht Sache
der Kommission sei an Stelle der Regierung Vorschläge zu
machen Zugleich wird an die bezüglichen Versprechungen des
Kabinets erinnert und gefordert eine Reduktion von 2 bis 3
Prozent auf das gefammte Ausgabebudget mit Ausnahme der
auf die Staatsschuld bezüglichen Beträge eintreten zu lassen

Paris 16 Mai Deputirtenkammer Nach Verlesung des
Berichtes Pelletans verlangte der Konseilpräsident Goblet im
Interesse des Landes eine schnelle Berathung desselben Die
Berathung wurde auf morgen festgesetzt

Bukarest 16 Mai Die Kaiserin von Oesterreich ist gestern
nach zweitägigem Aufenthalte im Schlosse Pelesch von Sinaja
wieder abgereist der König und die Königin gaben der Kaise
rin bis nach Predeal das Geleite und verabschiedeten sich dort
auf das Herzlichste von derselben

London 16 Mai Graf Herbert Bismarck ist in Dublin
angekommen

Moskau 16 Mai Der Kaiser und die Kaiserin sind mit
ihren Söhnen heute früh 6 V Uhr hier eingetroffen und als
bald weitergereist

TGtS ThrsM
Der Kaiser welcher Sonntag Nachmittag eine län

gere Konferenz mit dem Reichskanzler Fürsten v Bismarck
hatte empfing gestern den Kontre Admiral Knorr und
arbeitete mit dem Chef des Zivilkabinets Nachmittags
um 3 Uhr begab sich der Monarch mit der Großherzogin
von Baden zu dem Wettrennen bei Charlottenburg

Während der Königsmanöver des 1 Korps
im Herbst d I beabsichtigt Se Maj der Kaiser einige
Zeit Residenz in dem Königlichen Schlosse in Königsberg
zu nehmen Dieses historisch denkwürdige Bauwerk ist
neuerlich durch die Verlegung des Oberpräsidiums und
der Regierung in das ncuerbaute Oberpräsidal und Re
gierungsgebäude für die Zwecke der Allerhöchsten Hofhal
tung in höherem Umfange als bisher verfügbar gemacht
fodaß Schwierigkeiten wie sie bezüglich der Unterbringung
derselben in früheren Jahren hervortraten nicht mehr zu

Er verbeugte sich spöttisch Du möchtest also plötzlich
für eine besonders liebevolle Mutter gelten meine gute
Adele

Die unglückliche Fruu zuckte wie von einem Dolchstich
getroffen Gelten wiederholte sie Gelten O
Du bist ein Teufel Ein Teufel

Und nun brach der Anfall mit voller Heftigkeit heraus
Leo legte die Bewußtlose auf das Ruhebett und ließ durch
das Dienstmädchen Fräulein Teubner bitten sogleich her
unterzukommen Als Pauline erschien zeigten ihre Augen
die Spuren vergossener Thränen sie war sehr blaß und
konnte nicht verbergen daß ihr irgend eine betrübende
Botschaft zu Theil geworden fein müsse Ohne den Ba
ron zu beachten näherte sich das junge Mädchen der
Kranken und begann sogleich ihr alle jene kleinen Dienste
zu leisten durch die man den Leidenden pflegt und ihm
hilft das Uebel zu ertragen

Der Baron stand mit untergeschlagenen Armen blaß
vor Zorn Sie erhielten also eine sehr schlimme Bot
schaft mein gnädiges Fräulein sagte er in spöttischem
Tone Der junge Herr findet daß auch in Amerika die
Tauben nicht gebraten herumfliegen

Pauline sah auf jäh erglühend In Amerika wie
derholte sie

Er erkannte im Fluge die Richtigkeit seines Kalküls
Ah gnädiges Fräulein sagte er behaglich lachend Sie

hielten also Ihr Geheimniß für undurchsichtig
Ich halte Ihr Benehmen gegen mich für außerordent

lich unpassend Herr Baron Haben Sie die Güte uns
allein zu lassen

Schwerlich sagte er mit dem Blick des aufblitzenden
Hasses Wie weit sich die Mission welche Sie in dies
Hans führte und auf mich erstreckt das zu beurtheilen
wäre schwer ich ziehe es also vor zu bleiben

Einen Augenblick schien Pauline entschlossen ihrerseits
das Zimmer zu verlassen aber ein Blick auf die Kranke
hielt sie zurück Es war Rudolfs Mutter die so blaß
und hilflos dalag sie konnte sie nicht allein lassen
nicht diesem verhaßten Manne wehrlos überliefern

Und so kam es daß der Arzt als alleinige Pflegerin
die Gouvernante am Bett der Leidenden antraf Er schien
die Sache sehr ernst zu nehmen verordnete Eis und zwei
Medikamente dann fragte er ob eine besondere Aufregung
ein Schreck oder ein Aerger vorangegangen sei

Der Baron wußte von nichts Der Anfall kam ganz
plötzlich fagte er

Um so gefährlicher ist der Zustand Alle Unruhe oder
Aufregung muß sorgfältig ferngehalten werden

Der Baron begleitete den alten Herrn auf den Vor

befürchten sind Auch ist inzwischen manches geschehet
um die Umgebung und die innere Einrichtung des Ge
bäudes seiner Zweckbestimmung entsvrechender zu gestalten

Gleichwohl bleibt noch immer nach beiden Richtungen
manches zu thun um das Schloß für die Aufnahme Sr
Majestät würdig herzurichten Insbesondere bedarf der
Schloßhof einer Neupflasterung und sonstiger Neugestal
tung welche schon längere Zeit in Vorbereitung begriffen
ist nunmehr aber mit thunlichster Beschleunigung durch
geführt werden soll

Von den Jnnenräumen ist besonders der als Festsaal
für größere Festlichkeiten und insbesondere der bei dem
vorliegenden Anlaß in Aussicht stehenden großen Diners
zu benutzende sogenannte Moskowitersaal sowohl im In
teresse der Sicherheit als des äußeren Ansehens eines Um

baues bedürftig Vornehmlich wird von der Königlichen
Hofverwaltung die Ersetzung der jetzigen flachen und re
paraturbedürftigen Holzdecke welche dem Saale ein ge
drücktes Ansehen giebt in Aussicht genommen der Saal
soll noch im Laufe des Jahres mit gewölbter die Säulen
reihe des Saales augepaßter Decke versehen werden

Der Oberpräsident der Provinz Sachsen
von Wolsf ist für die Dauer seines Hauptamts zum
ständigen Königlichen Kommissar bei der Landschaft der
Provinz Sachsen ernannt worden

Die durch den Rücktritt des Botschafters in Rom,
v Keudell erforderlich gewordenen Veränderungen im
diplomatischen Korps sind jetzt allerhöchst befohlen Zum
Botschafter in Rom ist Graf Solms Sonnenwalde
zum Gesandten in Madrid der bisherige Gesandte in Ko
penhagen Stumm in dessen Stelle zum Gesandten m
Kopenhagen der bisherige Gesandte in Athen FrHr von
den Brincken ernannt worden

Sämmtliche Provinzial Stenerdirektoren sind zur An
ordnnng veranlaßt worden daß die unter Ziffer 1 der
Übereinkunft vom 23 Mai 1865 betreffs der Durch
fuhr Vereinsländischen Weins getroffene Bestim
mung wonach Sendungen mit der Post keiner zoll und
steueramtlichen Bezettelung bedürfen auf den Eisenbahn
verkehr ausgedehnt werden

Denjenigen Innungen welche sich auf Grund des
Reichsgesetzes vom 18 Juli 1881 betreffs Abänderung
der Gewerbeordnung bisher nicht umgestaltet haben wird
eine Endfrist bis 1 September 1887 gestellt falls der
artige noch bestehende Innungen bis dahin die Umgestal
tung ihrer Satzungen wie es das Gesetz vorschreibt nicht
bewirkt oder mindestens die abgeänderten Satzungen zu
ständigen Orts zur Genehmigung nicht eingereicht haben
so werden sie gemäß der Gesetzesvorschrift geschlossen und

mit ihrem Vermögen wird nach H 94 der Gewerbeordnung
verfahren

Es ist von Allerhöchster Seite bestimmt worden daß
von den Angehörigen des aktiven preußischen Heeres von
preußischen Offizieren Sanitätsosfizieren und Beamten des
Beurlaubtenstandes sowie von Offizieren und Sanitäts
offizieren zur Disposition uud Beamten auf Wartegeld

Platz hinaus Ist meine Frau in ernstlicher Gefahr
fragte er voll unwillkürlicher Spannung

Der Arzt zuckte die Achseln Für den Augenblick
nicht sie wird sogar nach Mitternacht erwachen und sich
verhältnißmäßig wohl befinden aber die Krankheit kann
sehr leicht in eine Gehirnlähmung übergehen Da müssen
doch fortgesetzte und ganz zerstörende Einwirkungen statt
gefunden haben

Er sah forschend in das blasse Gesicht des Barons
dann entfernte er sich mit dem Versprechen am folgenden
Tage wiederzukommen

Ueber dem weiten Rasenplatz vor der Thür stand hell
glänzend der volle Mond es wehte zu dieser späten
Stunde kühl und scharf in das Haus hinein etwas wie
die beginnenden Schauer des Herbstes zog durch die be
wegte Luft fröstelnd trat Leo zurück und ging über
den Flur in das Krarikenzimmer

Pauline saß neben dem Bette ihre Hände lagen gefaltet
im Schoße sie sah trüben Blickes vor sich hin selbst blaß
und erschüttert bis ins Herz hinein Rudolf arbeitete
jetzt in einer Fabrik er fpülte Flaschen und trug Pakete
zum Postamt

Wie er leiden wie unglücklich er sich fühlen mochte
Es schlug zwölf von der altmodischen Wanduhr auf

dem Vorplatz Leo schauderte er mußte jetzt die Erziehe
rin zu entfernen suchen Bitte legen Sie sich schlafen
Fräulein Teubner sagte er im Tone erkünstelter Ruhe

Ich werde die Wache übernehmen
Aber das junge Mädchen schüttelte den Kopf Noch

nicht Herr Baron Ich will lieber hier bleiben bis die
gnädige Frau erwacht ist

Wieder folgte eine lange Pause Wirre Vorstellungen
jagten einander in dem heißen Kopfe des aufgeregten
Mannes allen Zwanges ledig flogen die Gedanken wie
aufgescheuchte Nachtvögel von einem Punkte zum andern
Wenn Adele starb dann hielt er in der Hand ein nam
haftes Vermögen dann war er frei erlöst von einer Ge
fangenschaft die wund drückte wie eine schwer Fessel Ge
hirnlähmung hatte der Arzt gesagt Gehirnlähmung
Dergleichen kommt schnell aber nicht häufig

Draußen knarrte die Thür auf dem Kopfe des
wilderregten Mannes sträubten sich die Haare Wer kam
da Der Tod

Ein Knecht brachte die beiden Medizinflaschen dann
wurde wieder Alles still nur die Gedanken des Barons
arbeiteten rastlos fort In dieser Nacht wachte er in
der nächstfolgenden auch noch aber weiter hinaus

Fortsetzung folgt



Anträge auf Entlassung aus der preußischen
S taatsangehörigket nicht gestellt werden dürfen

Der König von Württemberg ist bei seiner An
kunft in Stuttgart auf das Enthusiastischste empfangen
worden Amtlich wird aus diesem Anlaß gemeldet der
Winteraufenthalt habe guten Einfluß auf das Befinden
des Königs gehabt doch seien die mannigfachen traurigen
und aufregenden Ereignisse welche den König im ver
gangenen Winter betroffen hätten nicht ohne Rückwirkung
auf seine Gesunvheit geblieben weshalb sich der König
auch künftig Schonung aufzulegen genöthigt fei

Der Centralvorstand des Evangelischen Vereins der
Gustav Adolf Stiftung machtbekannt daß die dies
jährige 41 Haupt Versammlung des Gesammt Ver
eins in den Tagen vom 13 bis 15 September in Nürn
berg stattfinden wird Für das gemeinsame Unterstützungs
werk werden die Gemeinden Elversberg in Rheinpreußen
Hayingen Algringen in Lothringen und Ramsau in Steier
mark vorgeschlagen

Der württembergische Hauptmann a D Mitt nacht
hat der A Z zufolge sich dieser Tage in einem Mün
chener Gasthose durch einen Schuß in den Kopf tödten
wollen sich jedoch nur eine Wunde im Kopfe beigebracht
Derselbe befindet sich im allgemeinen Krankenhause in ärzt
licher Behandlung Der Unglückliche ist ein Bruder des
württembergischen Ministers v Mittnacht

Eine vierfache Mordthat hat wahrend des vorgest
rigen Sonntags in Zehlendorf bei Berlin Bestürzung hervor
gerufen Am Morgen verbreitete sich das Gerücht daß die in
der Potsdamerstraße wohnende Frau eines Steinträgers Ney
meyer ihre drei Kinder und dann sich selbst erhängt habe und
das Gerücht fand seine volle Bestätigung Am Abend vorher
war die That geschehen Als der Mann von seiner Arbeit

ach Hause zurückkehrte bot sich ihm in der Wohnung ein grau
siger Anblick dar Zwei seiner Kinder im Alter von einem und
drei Jahren hingen entseelt an einem Strick der am Fenster
kreuz befestigt war der gleichfalls erstarrte Leichnam des dritten
vierjährigen Kindes hing an der Thürklinke An einem erst
eigens zu diesem Zweck in die Wand eingeschlagenen Nagel
hing der leblose Körper der Frau Die ärztlicherseits ange
stellten Wiederbelebungsversuche blieben ohne Erfolg Ueber
die Gründe der That gehen die Ansichten auseinander Nah
rungssorgen oder häusliche Zwistigkeiten scheinen das Verbrechen
veranlaßt zu haben Die Frau hatte häufig Streit mit ihrem
Mann soll von demselben auch oft recht hart behandelt worden
sein Erst wenige Tage vorher war wegen eines Betrages von
neun Mark den die Frau verloren haben soll ein heftiger
Streit zwischen beiden Ehegatten ausgebrochen der vielleicht
den gräßlichen Entschluß in der Frau gereift hat Daß dieselbe
mit voller geistiger Ueberlegung gehandelt soll aus zwei Brie
fen hervorgehen welche sie an ihren Mann und ihre Schwester
gerichtet hat Auch hatte die Frau am Tage vorher den Ge
meindefriedhof aufgesucht und zu einer Nachbarin geäußert sie
habe sich nach einer Grabstelle umgesehen Die Frau stand
noch im jugendlichen Alter und sie und die drei Kinder sollen
anmuthige Erscheinungen gewesen sein

Die Post von dem am 13 April von Shanghai ab
gegangenen Reichspostdampfer Bayern ist am 16 Mai
in München eingetroffen und gelangt für Berlin am 17
früh zur Ausgabe

In der Provinz Hennegau ist eine weitgreifende
Arbeiterbewegung ausgebrochen Zahlreiche bewaffnete Ban
den erzwängen in einem Kohlenbergwerke eine Arbeitsein
stellung Anarchistische Agenten durchziehen Süd Belgien
und fordern zu einem allgemeinen Strike auf Die Re
gierung hat energische Befehle zur Aufrechterhaltung der
Ordnung gegeben Sie hat sämmtliche Kohlengrubenbassins
von Charleroi besetzen lassen und die Einberufung der
Bürgergarde für diesen Ort und die Arbeitsbezirke be
schlossen Ueber die Vorgänge liegen folgende Telegramme
vor

La Lonviere 16 Mai Eine in den Kohlengruben Gebieten
des Hennegau veröffentlichte Proklamation des Gouverneurs
besagt Obwohl die Arbeit in den Gruben wieder aufgenom
men ist suchen die Führer von Neuem Strike zu erregen und
die Arbeiter mit Gewalt zu einem solchen zu zwingen Der
artige Unternehmungen werden streng bestraft werden Die
Bevölkerung kann auf eine energische und wirksame Interven
tion der Behörden rechnen Die öffentliche Ordnung und Ruhe
werden auf jeden Fall erhalten werden

Mons 16 Mai Truppenabtheilungen und Gensdarmerie
halten mehrere im Strike befindliche Ortschaften besetzt In
Sars Longchamps striken 2000 Arbeiter in Redemont haben
alle Arbeiter die Arbeit eingestellt Ein Bataillon Truppen ist
nach Morlanwels abgegangen

Brüssel 16 Mai Das Journal Peuple meldet die
Strikebewegung habe sich auf die Kohlengruben La Louviere
Sars Longchamps Honssu Bouvy und Redemont ausgedehnt
die Zahl der Sinkenden solle an 10000 betragen

Der Polizeikommissar Schnäbele wird nicht pen
sionirt sondern zum Spezial Kommissar in Laou er
nannt

Die erste Jahresversammlung des Allgemeinen Deut
schen Sprachvereins wird voraussichtlich in Dresden
am 1 und 2 Oktober stattfinden

Professor Maaßen in Wien hat einen merkwür
digen Lebensgang hinter sich aus dem man die Antipathie
der akademischen Jugend gegen ihn begreifen kann Von
Geburt ein Mecklenburger und protestantischen Glaubens
trat er zur katholischen Kirche über ward Professor des
Kirchenrechtes an der Universität in Graz und einer der
Führer der steierischen Klerikalen Um so überraschender
wirkte es daß er nach der Erklärung des Unfehlbarkeits
dogmas von seinen Parteigenossen sich lossagte und zum
Altkatholizismus übertrat Damals war eine liberale
Regierung am Ruder und Maaßen bewarb sich gerade
um eine sreigewordene Professur an der Wiener Univer
sität Er erhielt sie und böse Zungen behaupteten nun
daß zwischen den beiden Ereignissen ein gewisser Zusammen

hang bestehe Maaßen s slawisch sörderalistische Neigungen
traten erst unter dem gegenwärtigen Ministerium zu Tage
das ihn durch Berufung in das Herrenhaus belohnte
Bereits im Jahre 1883 hatte Maaßen sich in einer Weise
politisch mißliebig gemacht er war damals Rektor
daß 63 Professoren ihm eine Mißtrauenserklärung zu
stellten

Dem Hypnotiseur Böllert ist es in seiner Sonn
abend Vorstellung in Berlin schlecht ergangen Ein Me
dium hatte nämlich nachdem es in angeblich hypnotischem
Zustande als Frosch das Publikum erheitert hatte den
köstlichen Einfall dem Publikum folgende Aufklärung zu
geben Das ist Alles Schwindel Sie werden betrogen
die Medien sind alle bezahlt ich bin bei Hansen gewesen
und habe dort dieselben Dinge gemacht wie hier und dafür
drei Mark bekommen Ein wirres Durcheinander ent
stand Werft ihn hinaus Hierbleiben Polizei rief man
von verschiedenen Seiten Herr Böllert anfangs wie
kataleptisch schrie als er sich von seiner Ueberraschung
erholt hatte Gehen Sie hinaus nehmen Sie ihr Geld
wieder herunter Der Lärmmacher jedoch offenbar ein
Arbeiter erklärte laut Ich heiße Grimm wohne Tel
towerstraße 50 und verlange daß die Polizei kommt und
die Namen sämmtlicher Medien hier feststellt damit das
Publikum den Schwindel aufdecken kann Ich erkläre daß
hier alle bezahlt werden und daß die Unbezahlten welche
sich zu den Vorstellungen melden wieder heruntergewiesen
werden Die Zuschauer nahmen theils für theils gegen
den Hypnotiseur Partei

Deutsche Zeitungen Brasiliens erlassen War
nungen vor Auswanderung nach der brasilianischen Pro
vinz S Paulo Wie diese Blätter mittheilen hat die bra
silianische Regierung mit dem bekannten spekulativen Con
selheira Antonio Pedro da Costa Pinto einen Kontrakt
behufs Einführung von 5000 Einwanderern aus Nord
europa abgeschlossen Es handelt sich diesmal hauptsäch
lich um Verleitung Deutscher zur Auswanderung als Ar
beiter für Pflanzungen nach S Paulo Pinto erhält
nach dem offiziösen Bericht des Jouru do Comm von
der Regierung 60 Mark für jeden mehr als 12 jährigen
Einwanderer 30 Mark für jeden Einwanderer im Alter
von 8 bis 12 Jahren und 15 Mark für jeden unter
8 Jahren Ein Kommentar hierzu ist überflüssig Zu
bemerken ist nur noch daß wie mitgetheilt wird die bra
silianische Regierung bereits einen Agenten nach den deutsch
redendcn Gebieten Europas abgesandt hat der in deutschen
Zeitungen sür die Auswanderung nach der Provinz S
Paulo Propaganda machen soll

Verhaftung Mittwoch Abend ist in Sorau ein
Individuum zur Haft gebracht das sich Prinz von Gas
faran nannte Der Mensch ist von einem Gastwirth in
Fielitz verfolgt worden da er versucht hat den Kindern
die Kleider auf dem Leibe in Brand zu setzen Bei seiner
Verhaftung hat der Mensch den Polizeibeamten mit Er
stechen gedroht
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Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis ,ug rten Inspektor Me Arbeitsanstalt
Bervflegmigsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8z Versamm im Pfälzer Schießgraben
anarienzüchter Verein sür Halle a S nnd Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger S Sept 18 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer Schiitzeubund Schießtag
Katholischer Miiunervereiu Ab von 8 10 I Ausschani der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Hall Volks Licdertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Lante Ab in Bölke s Restaurant
Mknnercho Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraß
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gntenbergbnn Ab 9 Uebungsstuude in der Goldenen K te
Zahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 85 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Ruder Muv Nelson vou 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Rudereluv Neptun Abends 8 11 im Paradies

Kirchliche Anzeige
Am Himmelfahrtstag predigen

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends ö Uhr liturgischer Gottes
dienst Herr Pastor v Hoffmann

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Fest
andacht
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Berliner Börse vom IS Mai
Die heutige Börse hatte eine ziemlich feste Tendenz Das

Geschäft tvar aber nur auf einzelnen Gebieten belebt
Produktenbörse Berlin 16 Mai Wetzen aus Mangel anregender

auswärtiger Berichte in lustloser uud abgeschwächter Haltung loko 163 bis
185 M, Juni Juli 183 M Roggen loko ohne besondere Beachtung
Lieferung auf die wahrscheinliche Verschiebung der Gctreidezollerhöhung bei
geringem Begehr matter loko 124 bis 128 M Juni Juli 128,SO bis
127 7S M Hafer loko bessere Sorten bevorzugt Termine überwiegend
ofserirt und abgeschwächt loko 95 bis 133 M Juni Juli 99,25 M
Gerste feine Brauwaar gesucht loko 106 bis 190 M Rüböl tag
bei kaum veränderten Notiruugeu stilles Geschäft loko ohne Faß M
Juni Juli 44,70 M Petroleum blieb geschäftslos loko M
Sept Oct M Sp iritus loko reger beachtet und besser be
zahlt Termine in nach anfänglich schwankender Haltung auf Deckungen be
lebter und fester loko ohne Faß 41,20 M Juni Juli 41,40 bis 41,60 M

Mehl in stillem Verkehr Weizenmehl 00 24,25 bis 22,7S M,
0 22 75 bis 20,75 M Roggenmehl o 19,75 bis 17,75 M 0 und 1
17,75 bis 16,50 M

Preise verstehen M soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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Uebersicht der Witter MK
Die Temperatur m Celsius Graden war n uachbenanntS

Städten solgesde Petersburg N0 Memel j 11 Berlin j 14
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Berlin Dresden
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3

12
5

4

4V
3

5

103,75
178,
106,
133,50
143,25
201,75
305
226,
43,25

178,
68,
83 40
79
93 50
82 50

131,

63, 50
214,

111,90
91,

108,

47,50
37,25

b

VG
bG

bB
G
b

bB
bG

b

bG
B

bG
bG

Bani Akti a
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodeukredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5g2
3

6

5V
6V
7

9

11
v

5V
0

g

5 /2
6

4

5

4

3 8
20 5
13

5V
3 V
624

5V
0

113,7S G
154,25 bG
117,50 bG
102,50 G
138,10 bG
141 50 G

159, bG
195,50 bG
130,75 bG
100, B
84,70 B

171 bB
101,75 B
108,50 G
95,90 bG
95 B85 G143W G

170 10 G

117, b
105,30 bG
134,60 bG
136 10 bG
113,75 bG
6550 b

Bergwerks uud Hiitten MtiKZ
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt LDuxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Köu u LauraH
Lauchhammer
Sacks Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5 o
Stolb ZinMtte
do St Pr S o

Westeregeln

11

V

7
15

15
1

S

S

177, G
52 5S bG
36, bG
74, B12 70 bG
69,40 b
60,50 G

123,75 bG

32,00 bG
105, b
156,10 G

Deutsche HvpoHelen PsaudSriefe
Anh D Pfandbr

bo doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grder Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

101,30 G
102,50 G
106,5 5 b

101,50 bV
123,40 B
101,25 G
113,30 bG

10l G
Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad l Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader H
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

bo St Pr 5 I
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckrrass Halle
Hall Straßeubahn
Cröllwitzer Papiers

v 16 Mai
3 90,80 G
4V 102,75 B
4V 102,70 G
5 35,45 G
8 w o 185, G

126,50 S
9 171,65 G

13t 50 B
5 113 50

64 75 B
15 106, G
15 114, B

65, B
65 G

16 102,50 bG
5 124, G
15 180, G

U Mittwoch 5 U Ueb f Damen im Saale der
11 höh Töchterschule Eing Gartengassch
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5

acherl r

das vorzüglichste gegen alle Insekten
Diese auserwahlte Spezialität vernichtet mit überraschendster Kraft und Schnelligkeit alles Ungeziefer in

Wohnungen Küchen und Hotels sowie auf unseren Hausthieren in Stallen auf Pflanzen in Glashäusern und
Gärten Echt nur in Originalflaschen mit Namensfertignng und Schutzmarke Was in losem Papier ausgewogen
wird ist niemals eine Zacherl Spezialität
In Halle bei Herrn M 55 I nZ lvZnzt Geiststratze

do gr Mausstraste Ido Königstraße ISM gr MrichftraßeEilenburg bei Herrn iKWdvSizzA Drog Leipzigerstraße

F M DrogMisleben ISer i A Breite Weg SS

In Eisleben bei Herrn ILi
Iter Halleschestraße 4

Könnern OttMerseburg bei Herrn Markt 9Schkendiiz Al HVvK rSangerhausen bei Herrn

Wie IM Go dschimri Mssk z

Weizenmehl A
aus einer sehr renommirten Mühle in wirk
lich hochfeiner Qualität empfiehlt zum bil
ligsten Preis
HVüZ GvStsziL kl Brauhausgasse 14

Tag sr Jauersche Würstchen
Zhüringer Knackwürstchen
ff Sülze sachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüsfelleberwnrst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
dwerse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantM s MLWA,N SZz Leipzigerstr

Wegen meines am 1 Juni erfolgenden

Wegzugs von Halle
verkaufe den Rest meiner Tapisseriewaaren

GSZUA MMßH Z
Elegante Ofenschirme von Mk 7,50 an

div kleine Stickereien 5
Tnrngürtel 75Hosenträger 1Börsen 50angef vorgezeichn u musterfertige Schuhe

von 75 H an

Stuhlstreifen 8Teppiche 7Schlummerrollen 1
kleine Decken 10 Fgroße viereckige Decken

von 1,50
Rahtischdecken 1
Tischisuser 3vorgez Herren Köpsel 2 /zi

Der Verkauf dauert nur noch einige
Wochen letzte Gelegenheit Stickereien
wirklich billig zu kaufen

IltSGS A NGW GZA
Leipzigerstrafte 4 I

Vom 1 Juni ab
vrli 8 Alexandriueustraße S4
MetriM keIeM K

M Wer M Nil Msss
führt aus

Mvtt Jugeuieur und Patent Anwalt
Halle a/S

Z

1 K h,IA Augustastraße is s Etage
offeriren als

S rv ZviAv mit gezwirnter Kette unübertrefflich in Haltbarkeit per Stück
50 Berl Ellen 33 Meter Mk Z5,5V

Große Auswahl in W Kl reizende Muster per Mtr KV
und 8S Psg

MettkvieÄAv in farbig altdeutsche Muster per Meter SS Psg
ZSWZiiSA8t Z5vttkv Äs in weiß neueste Dessins

ohne Fehler nur mit ungleichen Kanten per Dutzend und S Mk
Versandt nach Auswärts kostenfrei ohne Nachnahme

zum T ksttHirt g g M Ue schai e d g u rSg sahr

SZli lMiKN V Izxt
Schmeerstraße SS/34

Dp INohÄSli
lQhSl SALRO

VTWZWWNRNMMi/MSiSli

K k MI KN I i
M

Ltsl Ksnäes tonisiesnäss stn llngsmlttsl
jocjos Msi

Lv ckM S8iA s LrsatT Kr bvs usck LllSvs
o srUelüIiv i il g dr ni tl d i luttsirdsltseksil kkectio

ckek V rck rlRvxNirx ii selbst dvi 8Svß i gS0 TSitVkise
t kü IMloli kssollcken bet cki rrtlwisoksa
ti jvkek Wirkvux vullvülld

Toor t o 6 r mit I sirnax kl rn rot vr 3 tor
Poliklinik cke oiplts o Ü rU t üt

srvnZsotliokiim lZrkdlxo nx v n t
Vs ck wsc,kriki, r 4 Z 1SS6

blX kr Liteiu Verlisiik Uk Zül

LS 1, iO g oü
VI i i kUiei s ddsocklvvxeo idsr ckt Versluck v ä lür

5 t r oeo tr xvv
lisiniD fsdsi snls

ZZGZLK N Z
ZTVW KW

Vo i ikNii x i,
WKMlMWMWWWSM

MKMRWÄKI

i 3 Mark ius in ÄerZ xz ,Sie s Vlatte

Die

Inker WcolA
ist ein deutsche Fabrikat
das sich sehr schnell die Gunst des
Publikums erworben hat und

selbst den renommirten sranzösischen und schweizer
Thocoladen vorgezogen wird Die Anker Chocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch einen

vovziiglich schnmck IS
roien Nährwerth und leichte Berdaulich

iett ortheilhast aui und verdient daher allen HanS
sraue srarm empfohlen u werden t Pfund 1

SB und höher Nr 4 t 2 Mk ist ganz besonder
l empfehlen srrithtg et

Herren B Wilhelm C Matthcs H Kugler
u G LiiiSner in Halle

WOMS FS FS
aus der Fabrik Mühlgraben 7 von

Fr Hofmann
Perrncken Scheitel Tonpets

Haarketten Armbänder Zöpfe wie
alle erdenklichen Haararbeiten fertigt
schön und billig

Friseur u Perrückenmacher Schmeerstr 36
Vorzügliche Masse znm Füllen von

billigst bei AI

Für den redaktiomllen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu S Beilagen
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